
 

 

 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

Der Gemeinderat möge folgendes beschließen: 

 

Die Bußgelder für Müll-Sünder werden deutlich verschärft, wobei die in der Anlage zur 

Verwaltungsvorschrift des Ministeriums für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft und des 

Ministeriums für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz über die Neufassung des 

Bußgeldkatalogs zur Ahndung von Ordnungswidrigkeiten im Bereich des Umweltschutzes 

(VwV Bußgeldkatalog Umwelt) vom 23. Oktober 2018 im Abschnitt B Bußgeldkatalog 

Umwelt unter Ziffer 1 ff. als Obergrenze genannten Beträge nach Möglichkeit ausgeschöpft 

werden. 

 

Begründung: 

 

Die Stadt Mannheim hat im Rahmen einer neuen Müll-Kampagne angekündigt, dass 

Müllsünder künftig schärfer verfolgt werden sollen. Damit einhergehend muss auch über 

eine deutliche Erhöhung der Bußgelder nachgedacht werden. Achtlos weggeworfener oder 

Wilder Müll sind kein Kavaliersdelikt. Denn dieser Müll belastet die Umwelt und die 

Gesundheit - und die Kosten für die Beseitigung müssen alle tragen.  

 

In der Anlage zur VwV Bußgeldkatalog Umwelt vom 23. Oktober 2018 sind im Abschnitt B 

Bußgeldkatalog Umwelt unter Ziffer 1 ff. Mindest- und Höchstbeträge für die Geldbuße 

festgelegt. Beispielsweise gilt für Hausmüll von unbedeutender Art und/oder geringer 

Menge (bis 2 kg), wie z. B. Zigarettenschachteln, Gebrauchsgegenstände aus Papier, 

Pappe, Plastik oder Metall, Inhalt von Aschenbechern, Zigarettenkippe, Kaugummi, Obst- 

und Lebensmittelreste (Bananenschale usw.), Kleidungsstücke, Verpackungsmaterial, 

flüssige Abfälle bis zu 2 Litern (Spülmittel, Farbreste) ein Rahmen von 50 € (auch als 

Verwarnungsgeld) bis 250 €. 
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Um eine höhere Abschreckung zu erreichen und mehr wilden Müll zu verhindern müssen in 

Mannheim die Bußgelder für Müll-Sünder nach Ansicht der Fraktion deutlich verschärft 

werden, wobei die als Höchstgrenze genannten Beträge nach Möglichkeit ausgeschöpft 

werden sollten. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

     
H. Schmid  C. Fuchs   Prof. Dr. A. Weizel   C. Probst   

Vorsitzender  stellv. Vorsitzende Stadtrat   Stadtrat  
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